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RechtsextReme bei euch im ORt?!
Ob im Jugendklub, bei der Arbeit, in der Schule, im Verein oder auf 
der Straße – wir sagen: Keine Orte für Nazis! Jede und jeder hat es 
selbst in der Hand, sie in ihre Schranken zu weisen. Organisierte 
Nazis, unter welchem Namen sie auch auftreten, können kein Dia-
logpartner sein. Haltungen und Handlungen, die andere Menschen 
wegen ihres Aussehens oder ihrer Herkunft ausgrenzen, dürfen wir 
nicht hinnehmen. 

Rechtsextremismus in Thüringen hat viele Gesichter, die Auseinan-
dersetzung mit ihm muss vielfältig sein.

n  n  Alle können aktiv werden n n auch ihr! Stellt Fragen und sucht 
Antworten! n n

AufRuf zum hinsehen. 
immeR und in zeiten deR LAndtAgswAhL

Kein
ORt
füR neOnAzis 
in thüRingen



Wie viele Rechtsextreme gibt es, wie sind sie organisiert, wie viele 
Wählerinnen und Wähler können sie mobilisieren, wie stark wirken 
sie mit ihren Themen und Aussagen in die Kommunen und Landkrei-
se hinein, wie gewalttätig sind sie, bekommen sie Zulauf?
Und wie verhält sich die Gesellschaft gegenüber dem Rechts  ex tre-
mismus, wie setzen sich die Bürgerinnen und Bürger mit ihm aus-
einander, wie treten sie ihm entgegen?

Ihr – das sind demokratisch eingestellte Jugendliche und junge 
Wähler und Wählerinnen in ganz Thüringen, die etwas vor Ort be-
wegen wollen! Ihr wollt ein Zeichen setzen und verhindern, dass 
die NPD nach Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen auch in den 
Thüringischen Landtag einzieht. 
Dafür gibt es etwas Geld, öffentliche Unterstützung und Aner-
kennung. Eure Aktion kann bis zum 30. August 2009, dem Tag der 
Landtagswahl, mit bis zu 250 Euro aus unserem Fonds unterstützt 
werden. Rat und Beistand gibt es gratis. Unser Aktionsfonds ermög-
licht,  dass ihr euch engangieren könnt.

Bewerben könnt ihr euch bei der Amadeu Antonio Stiftung unter 
www.amadeu-antonio-stiftung.de  Unterstützung vor Ort erhaltet ihr 
von: Amadeu Antonio Stiftung,  Mo  bile Beratung in Thüringen für De-
mokratie gegen Rechtsextremismus (MOBIT), Thüringer Hilfsdienst 
für Opfer rechtsextremer Gewalt (THO), Aktionsbündnis Courage Pöß-
neck e.V., Aufandhalt e.V., Europäische Jugendbildungs- und Jugend-
begegnungsstätte Weimar, Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und 
Mittelbau-Dora, Deine Stimme gegen Nazis.

Also: n Entwerft Flyer und Plakate mit eindeutigen Aussagen n 

stellt Tapes gegen Rechtsrock zusammen n n  organisiert eine 

kleine Party gegen Rechts in eurer Kneipe n ladet Leute ein, die 

sich im Thema auskennen n diskutiert, solidarisiert euch mit den 

Opfern rechter Gewalt n  n  n  haltet zusammen gegen rechte An-

mache, n kandidiert zur Landtagswahl! n  n  n

wiR unteRstützen euch

dAs geLd beKOmmt ihR unbüROKRAtisch und schneLL. 

gemeinsAm gegen RAssismus, Rechte  gewALt und ns-VeRheRRLichung! 


